
MOOSHAM. Den zweiten Mooshamer
Volkslauf veranstalten am Sonntag die
Berg- und Freizeitsportfreunde für alle
Sport- und Lauffans. Damit auch wirk-
lich für jeden etwas dabei ist, wird in
zwei verschiedenen Disziplinen ge-
startet mit jeweils einer fünf und einer
zehn Kilometer langen Streckenfüh-

rung. Neben klassischen Läufern kön-
nen auch alle Nordic-Walking-Fans an
den Start gehen, außerdem gibt es
noch eine Kinderstrecke über zwei Ki-
lometer.

Start ist am alten Sportplatz um 10
Uhr für die Kinder, 10.10 Uhr für die
Walker und 10.30 Uhr für die Läufer.

Anmelden kann man sich im Internet
unter www.bfsf-moosham.de , bei
Heinz Lichtenegger unter
(0 94 06) 15 05 oder per Fax bei Clau-
dia Meuer unter (0 94 06) 28 32 53. Die
Startgebühr beträgt für Kinder bis 15
Jahre zwei Euro, sonst vier Euro. Nach-
meldungen sind möglich, die Nach-

meldegebühr beträgt zwei Euro. Auch
in diesem Jahr gibt es wieder Sonder-
preise wie etwa für den teilnehmer-
stärksten Verein oder Gruppierung.
„Fans und Freunde sind ebenfalls je-
derzeit als Zuschauer willkommen“,
betont zweite Vereinsvorsitzende
ClaudiaMeuer. (lpg)

Mooshamer Volkslauf für Kinder und Erwachsene
FREIZEITBerg- und Freizeitsportfreunde haben Programm für Groß undKlein auf die Beine gestellt / Anmeldungen laufen

Auf die Plätze, fertig. los: Auch Kinder können wieder beim Volkslauf in Mooshammitmachen. Foto: Grießhammer

OERTRAUBLING. „Nun ist sie also da –
die Zeit des Abschieds“: Noch einen
Sonntag wird Pfarrer Franz Ferstl das
Wort Gottes verkünden, dann verlässt
er nach 18 Jahren die Pfarrgemeinde.
Mit Musik der Trachtenkapelle Ober-
traubling-Wolfskofen wurde Pfarrer
Franz Ferstl vom Pfarrheim im Kir-
chenzug zur Kirche geleitet, wo er sei-
nen Abschiedsgottesdienst hielt. Die
musikalische Umrahmung übernah-
men der Kirchenchor und der Jugend-
chor unter Leitung von Marcus und
Susanne Weigl mit Organistin Irene
Kurz. Ferstl verglich die vergangenen
Jahre mit der Zeit, die wie eine Sand-
uhr lautlos dahinfließen.

Nachdenklich und wehmütig, aber
auch heiter gestaltete sich im Pfarrsta-
del das vierstündige Abschiedsfeier.
Laut Pfarrgemeinderatssprecher Alois
Obermeier habe es Pfarrer Ferstl ver-
standen, die Höhepunkte des Kirchen-
jahres stets festlich mit den Gläubigen
zu feiern. Kirchenpfleger Josef Magerl
sagte, Ferstl werde als Bau- und Reno-

vierungspfarrer in die Geschichte der
Pfarrei eingehen. Bürgermeister Al-
fons Lang übergab ein Bild mit Kirche
und Rathaus sowie die silberne Ehren-
medaille. Mit Tanzspielen verabschie-
deten verabschiedeten sich auch die
Kinder. Für die evangelische Kirche
sprach Pfarrerin Stefanie Lauterbach,
die die offene ökumenische Zusam-

menarbeit heraushob. Der Dreigesang,
bei dem Ferstl 18 Jahremitsang, brach-
te ein Ständchen dar. Dankesworte ka-
men vom Kirchenchor mit Leiter Mar-
cusWeigl, den vielenweltlichen Verei-
nen und von Rudolf Ordelt für die
MMC. Die sechs Mesner der Pfarrei
dankten ebenso für die gute Zusam-
menarbeit. (lok)

Obertraubling sagte Pfarrer
Ferstl „AufWiedersehen“
FEIERGeistlicher nach 18 Jah-
ren in Obertraubling verab-
schiedet

Auch die Kinder verabschiedeten Pfarrer Franz Ferstl. Foto: Matok

GEBELKOFEN. Das „Lebenshilfezent-
rum Rupert Schmid Gebelkofen“ mit
seinen 60 Bewohnern war Schauplatz
einer Übung der Feuerwehren Gebel-
kofen, Niedertraubling, Oberhinkofen,
Obertraubling undKöfering.

Kommandant Josef Heigl hatte die
Szenerie vorbereitet. So setzte er im
weiträumigen Komplex der Einrich-
tung das Haus C, das von zwölf Perso-
nen bewohnt wird, den Küchenbe-
reich im Untergeschoss künstlich un-
ter Rauch, um die Arbeit der Atem-
schutzträger zu erschweren. Kurz
nach Alarmierung war die örtliche
Wehr mit Einsatzleiter Martin
Kandlbinder vor Ort. Esgalt, fünf Per-
sonen zu retten. Die Feuerwehren aus
Oberhinkofen und Obertraubling tra-
fen kurz danach ein. Die Alarmierung
der Feuerwehren Niedertraubling und
Köfering klappte nicht, da sie von Re-
gensburg aus nicht verständigt wur-
den. Per Funk wurden sie nachbeor-
dert.

Die Atemschutztrupps von Gebel-
kofen, Köfering und Obertraubling
nahmen die Rettung der Personen auf.
Ein Rollstuhlfahrer musste aus dem
Obergeschoß getragen werden. Auch
der örtliche FFW-Vorsitzende Josef
Kandlbinder war an vorderster Front
im Einsatz. In der Nachbesprechung
mit Übungsleiter Josef Heigl wurde
vor den 83 Feuerwehrmännern und
-frauen wenig Kritik geäußert. Festge-
stellt wurde, das ein Hydrant nahe des
Schlossweihers kein Wasser hatte.
Auch die Zusammenarbeit der Atem-
schutzträger bedürfe noch einer Nach-
besserung. (lok)

Probleme bei
Alarmierung
GROSSÜBUNG „Brand“ im Le-
benszentrum

Reibungslos funktionierte die Rettung
eines Rollstuhlfahrers aus dem Ober-
geschoss. Foto: lok

MINTRACHING. Das Gasthaus „Alte
Schule“ in Wolfskofen wird grundle-
gend saniert. Der Gemeinderat billigte
die Planung für die Maßnahme, mit
der die Energie-Effizienz gesteigert
und damit die Unterhaltskosten deut-
lich gemindert werden sollen. Die Ge-
samtkosten werden, so Verwaltungs-
chef Karl-Heinz Hernitschek, rund
200 000 Euro betragen.

Der bauliche Zustand des Gebäudes
und die Forderungen der Energieein-
sparverordnung rechtfertigten nach
Ansicht des Gemeinderats die Sanie-
rung des Objekts. Man kam zu dem
Schluss, dass eine Überholung der vor-
handenen Heizungs- und Lüftungsan-
lage nicht sinnvoll wäre, weil sie be-

reits veraltet ist. Sie wurde vor rund 30
Jahren eingebaut und verbraucht sehr
viel Energie.

Mit dem Einbau einer neuen Anla-
ge für 100 Personen kann der Energie-
bedarf laut Angaben der Planer um
rund 35 Prozent gesenkt werden. Dazu
müssen anstatt der vorhandenen Lüf-
tungstruhen Heizkörper eingebaut
werden sowie eine kombinierte Zu-
und Abluftanlage mit Wärmerückge-
winnung im Umluftbetrieb. Allein da-
für werden rund 59 000 Euro veran-
schlagt. Derzeit strömt durch die Lüf-
tungstruhen Außenluft in die Gast-
stätte. Diese Öffnungen in den Außen-
wänden wirken sich auf die Däm-
mung des Gebäudes äußerst negativ

aus, so das Ergebnis der durchgeführ-
tenUntersuchung.

In der Diskussionwurde auch ange-
regt, das Dach gleich mit zu erneuern,
da das hier verwendete Eternit nur
noch heuer kostengünstig entsorgt
werden kann. Außerdem sollen die
Leitungen der Wasserversorgung und
der Abwasserentsorgung untersucht
und gegebenenfalls erneuert werden.
Das Gremium diskutierte auch darü-
ber, ob die Maßnahme angesichts der
hohen Investitionskosten überhaupt
gerechtfertigt sei, doch kamman letzt-
lich zu dem Schluss, dass es für die Sa-
nierung keine Alternative gebe. Die
Arbeiten sollen daher unverzüglich
ausgeschriebenwerden. (lms)

„Alte Schule“wird komplett saniert
GEMEINDERAT 200 000 Eurowerden investiert / Energie-Effizienz soll gesteigert werden
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UMLAND OST

BARBING

Pfarrei:Heute, 19 Uhr, Gebetsstunde
für geistliche Berufe, 20UhrMeditati-
on. Freitag, 8.15 Uhr Schulabschluss-
gottesdienst der Grundschule. (lbs)

TVBFußball: Freitag, 21 Uhr, Spieler-
versammlung imGasthausDeutsch
für 1. und 2.Mannschaft sowie A-Ju-
gend.

Friesheim: 16. August für alle Fries-
heimer Fahrt zumGäubodenfest. Ab-
fahrt 17 Uhr amDorfplatz; Fahrpreis 6
Euro. Anmeldung bei Ewald Pfeiffer,
Tel. (0 94 03) 45 01. (lbs)

Pfarrei Sarching:Heute, 19 UhrMes-
se. (lbs)

FFW Illkofen: Freitag, 17 Uhr, Jugend-
leistungsprüfung aller Jugendfeuer-
wehren der Gemeinde am Sportheim.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DONAUSTAUF

KatholischeKirche:Heute, 18 Uhr,
Anbetung, 18.25 Uhr Rosenkranz, 19
Uhr Messe. (lps)

FilialkircheSulzbach:Heute, 14.30
Uhr Beerdigung, die Abendmesse ent-
fällt. (lps)

FFWSulzbach: Freitag, 14 Uhr, Treff-
punkt Dorfplatz zur Teilnahme an der
Beerdigung von Rudolf Sohrweide.

(llu)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MINTRACHING

Pfarrei Scheuer-Mangolding:Heute,
18.30Uhr Rosenkranz, 19 UhrMesse
in Mangolding. (lok)

VolkstrachtenvereinMangolding-
Mintraching:Heute, 19.30UhrMo-
natsversammlung imVereinslokal
Wild in Moosham.

FrauenbundMoosham: Freitag Teil-
nahme an der Beerdigung von Rosa
Hafner, Treffen in der Kirche.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

OBERTRAUBLING

DJKGebelkofen:Heute kein Bauch-
tanz. Letzte Anmeldemöglichkeit für
das Familienwochenende vom 19. bis
21. September imBayrischenWald un-
ter Tel. (0 94 01) 5 05 38. (law)

Pfarrei:Heute, 8.15 Uhr, ökumeni-
scher Schulschlussgottesdienst für
die Klassen 1 und 2, 18 Uhr Anbetung,
19 Uhr, Messe. (lok)

Kirchenchor:Heute, 20Uhr Probe in
der Pfarrkirche.

SVOStepp/Aerobic:Treffen heute
um 19Uhr zumSaisonabschlusses-
sen. Das Training entfällt. Infos bei Do-
ris, Tel. 91 35 70.Die nächste Übungs-
stunde ist am 18. September.

KSRV: Freitag keineMonatsversamm-
lungwegen Sommerpause. Nächste
Versammlung ist am 5. September im
Gasthaus Stocker um 20 Uhr. (mz)

PfarreiWolkering-Gebelkofen:Heu-
te, 8 Uhr Messe in Gebelkofen. (lok)

EdelweißPiesenkofen: Am5.Sep-
tember Busfahrt zumErdinger Herbst-
fest. Anmeldung beim „Stadlerwirt“
oder bei Wolfgang Hankofer.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TEGERNHEIM

KatholischeKirche:Heute, 18.30Uhr
Beichte undRosenkranz, 19 UhrMes-
se. (lps)

FFW:Heute, 18.30Uhr, Jugend-Grup-
penstunde im Gerätehaus. (lps)

Gemeinderat:Heute, 19.30Uhr, im
Sitzungssaal des Rathauses, Themen:
Vorstellung eines Entwurfs „Bebau-
ungsplan Hardtgraben“, Vorstellung
einesweiteren Konzepts für ein Senio-
renheim,Unterstützung des FCTbeim
Mähen der Fußballplätze, Renovierung
undNutzung desHauses Kirchstraße
11 undRenovierungsarbeiten der
Mehrzweckhalle. (lps)

AWO:Der Kreisverband führt vom
31. August bis 5. September eine be-
treute Jugendfreizeit amPlattensee
für Kinder- und Jugendliche von 13 bis
17 Jahren durch. Informationen und
Anmeldung bei Kreisvorsitzender Olga
Wesselsky, (0 94 03) 16 41.
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